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Intelligenz-Platt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoit im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe M 335. 


— ——— —U——!2—œä—6——— 
No. 280. Mittwoch, den 30. November. 1842. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 27. und 28. November 1349. 
Herr Eutsbeſitzer Dreher aus Cunzow bei Stolp, Herr Kaufmann A FJ. 
Gardeicke aus Königsberg, log. im Hotel de Berlin. Hert Kaufmann de la Chaut 
aus Berlin, Herr Cand. theol. Lindenberg aus Königsberg, Herr Gutsbeſitzer v. 
Hertig aus Smazin, log. in den drei Mohren. Die Herren Guts beſitzer v. Ver: 
ſen nebſt Frau Gemahlin aus Semlin ‚ Rip aus Skuritz, Herr Mühlenbeſitzer 
Frantzius aus Neuſtadt, log. im Hotel d' Oliva. Die Herren Gutsbeſitzer Cords 
aus Siewiersk, Römer aus Lonsk, log. im Hotel de Thorn. . 
ek ann n t m a ung. 
Die Ertradition der neuen Pfandbriefs⸗Coupons Danziger Departements, 
(Dirſchauer und Stargardter Kreis) wird Donnerſtag den 1. Dezember d. J. be⸗ 
ginnen, und täglich gegen Production des Sticheoupons oder des betreffenden Pfand⸗ 
driefes von 10 — 1 Ahr in unſerm Conferenz- Zimmer. fortgeſetzt werden, welches 
m Publiko hiermit bekannt gemacht wird. 
Danzig, den 18. November 1842. 5 I 
Königl. Weftpr. Provinzial⸗Landſchafts⸗ Direction. 
AVERTISSEMENTS. 1. 
2. Die Frau Emilie Louiſe Lunge geb. Aniefe hat nach erreichter Großjährig⸗ 


keit mit ihrem Ehemanne dem hiefigen Handlungs befliſſenen Carl Guſtav Lange die 


während ihrer Minderjährigkeit i i . d 
des Eiwetbes en igteit fuspendist geweſene FAN: der Güter 25 


Danzig, den 2. November 1842, 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 


el 
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3. Es fol die Lieferung der Bureau⸗Bedürfuiſſe pro 1843 für das unters 
zeichnete Polizei⸗Directorium an Papier, Federpoſen, Dinte, Siegellack, Mundlack, 
Bindfaden, Blei- und Rothſtiften, Talglichten, Breun⸗Oel und Lampendochten, dem 
Mindeſtfordernden überlaſſen werden. N x 
Hierzu ſteht ein Licitations-Termin Bi 
am 13. Dezember d. J, Vormittags 11 Uhr, 
im allgemeinen Bureau des Polizei-Geſchäftshauſes an und werden Lieferungz⸗ 
luſtige eingeladen, alsdann ihre Offerten abzugeben. yo TE Er Ge 
Die Lieferungsbedingungen und der Bedarf können täglich in der Polizel⸗Ne⸗ 
giſtratur während der Dienſtſtunden eingeſehen werden. ; 
Danzig, den 21. November 1842. 
Königliches Polizei-Directorium. 
v. Clauſe witz 


u 7 Ballen Java⸗Reis im havaritten Zustande ſollen durch die Herten Mäk⸗ 


ler Giundtmann und Richter in dem 
8 N am 1. December c., Nachmittags 3 Uhr, * x 
im Königlichen See⸗Packbofe vor dem Herrn Secretair Siewert auſtehenden Terutkige 
mittelſt Auction verkauft werden. e ä = 
Danzig, den 26. November 1842. 
Kövigl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. 
5 I Ballen Kaffee im havaristen Zuſtande ſollen in dem im Königlichen 
Saat 


Sec⸗Packhofe auf ka 1 EUER. 

den 1. Dezember ., Nachmittags 3 Uhr, J 
vor dem Hern Secretair Siewert angeſetzten Auctions⸗Termine durch die Herren 
Mäkler Richter und Meyer gegen baare Zahlung verkauft werden. 5 

Danzig, den 24. November 1842. 

Königl. Commerz, und Admiralitäts⸗Collegium. 
6. Es ſollen 12 Ballen Kaffee im havarirten Zuſtande durch die Herren 
Mäkler Richter und Meyer in dem N 8 a f 
am 1. Dezember ., Nachmittags 3 Uhr, 


im Königlichen See⸗Packhofe vor Henn Secretair Siewert anſtehenden Termilne 


mittelſt Auction verkauft werden. 
Danzig, den 26. November 1842. f ö : 
Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts, Collegium. 1 
#7, 32 Ballen Kaffee im havarirten Zuftande follen im Königlichen See ⸗Pack⸗ 
bofe durch die Herren Mäkler Richter und Meyer mittelſt Auction 8 
am 1. December e., Nachmittags 3 Uhr, 


vor Herrn Secretair Siewert dem Meiſtbittenden gegen baare Zahlung verkcüft 
werden. 5 — 


Danzig, den 24. November 1842. 8 
Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. 
SR TEN er“ Er ER 

8. um 26. November d. J. farb hierſelbſt meine Schweſter, die verwitwete 


* 


MN = 


Superintendent Bette geb. Simon, im vollendeten 75ſten Lebensjahre an der Waſ⸗ 
ſerſucht, welches ich hiermit ergebenſt anzeige. Die verwittwete 

5 Ober⸗Poſt⸗Commiſſarius Kloſe geb. Simon. 
9* Dieſe Nacht entſchlief zu einem beſſern Leben nach ſchweien Leiden mein 
geliebter Gatte Johann Chriſtoph Göpel, Mitglied der hieſigen Bühne, in ſeinem 
Zaſten Lebensjahre in Folge eines Nervenfiebers. Der allerbarm ende Vater im 
Himmel lindte meinen Schmerz; feine himmliſche Gnade leite die Lebenswege mei⸗ 
nes vaterloſen Kindes. Caroline Göpel, 

Danzig, den 23. November 1842. geb. Schechner. 

40. Unſer liebes Töchterchen Friederike Laura ſtarb heute Morgen 2 Uhr nach 
achtwöchentlichemn Krankenlager, 4 Jahr 7 Monat alt. Theilnehmenden die erge⸗ 
bene Anzeige. Am 29. November 1842 Friedrich Wiszniewski und Frau. 
— — —¶L— bö̃— — — — — — — ß 


Literariſche nzeigen. 


1. dei L. G. Homann, Jopengaſſe Ne 598. it zu 
haben: 5 
Das Ungluͤcksjahr 1842, 


erſchienen in Hanau, bei König. Preis 4 Sgr. 
1% Be O. Anhuth, Langenmarkt iſt angekommen: N 


Chriſtlicher Volkskalender für 1843. , sen. 


13. Bei E. F. Fürſt in Nordhauſen iſt erſchienen und in allen Buchhandlungen 


(in Danzig bei S. Anhuth, Langenmarkt No. 432.) zu bekommen: 
Neuer Brief ſteller für Liebende. b 
Enthaltend alle Arten Liebesbriefe und 41 gebaltvolle Gedichte auf Gebuits⸗, Na⸗ 
mens- und Neujahrstage, Hochzeiten, Polterabende und andere erfteuliche Vorfälle. 
Vom Verfaſſer des galanten Stutzers. Fünfte, veibeſſerte Auſtage. 8. 1642. 
Eleg. broſch. 11 Sgr. - 


— 


aa art UM Seite eee 8 
14. Da ich erfahren habe, daß das Publikum der Meinung iſt, daß ich mich 
micht mehr mit dem Unterticht in der franzböſiſchen Sprache befaſſe, ſo beeile ich 
mich, dieſelbe durch dieſe Anzeige zu widerlegen, bittend, mich wie bisher, mit Ih⸗ 
tem Wohlwollen zu beehren, und mir Ihre Kinder meinem Untenichte anzuvertrauen. 
Ich habe auch die Abſicht einige junge Leute in Penſion aufzunehmen, welcht 
außer der guten Pflege, auch ſchnell und leicht die ftanzöſiſche Sprache erlernen können. 
NB. Die Fehler in meiner ftauzöſiſchen Annonce am 26. dieſes Monats, 
find durch Verſehen des Setzers entfiauden. . 
N F. D. Fleury junior, 

Lehrer der franzöſiſen Sprache, Hundegaſſe No. 308. 5 
15. Es iſt am 98. d. ein Hausthürſchlüſſel verloren; wer denſelben im Rahm, 

No. 1623. abgiebt, erhält eine ang ⸗meſſene Belohnung. 
\ (39 
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17. Die Statuten der Manienwerder Mobiliar-Feuer⸗ Verſicherungsgeſell⸗ 


ſchaft find in dem Bureau des Herm Actuorius Matczyuski zu Danzig, Pfaf⸗ 
fengaſſe M 325. ſtets zum Preife von 10 Sgr. zu haben. 
Domachau, den 26. November 1842.1 Schröder, 
1 Special» Director. 

18: Ein Pfarrer auf dem Lande, der Kinder hat, wünſcht ein oder zwei Mäd⸗ 
chen von 7 bis 12, höchſtens 14: Jahren gegen billiges Honorar in Penſion zu neh⸗ 
men. Näheres erfährt man Sandgrube No 385. : 
19; Eine junge Dame, welche gründlichen. Unterricht im Pianofortefpielen ers 
theilt, wünſcht noch einige freie Stunden ſich damit zu beſchäftigen. Ein Näheres 
iſt im Intelligenz Comtoir unter Adreſſe A. L. zu erfragen: - 
20. Ein anſtändiges Frauenzimmer in mittlern Jahren; das die ganze Land» 
wirthſchaft und die feine Kochkunſt verſteht, fücht eine Conbition als Witthin bei 
der Geſindevermietherin Schumacher, Neunaugengaſſe No. 1372: 


21 Reiſe⸗ Gelegenheit 


n ch Berlin uͤber⸗ Stettin, iſt in d drei Mohren Holzg: anzutreffen. 
2 3000, RNehlr. werden auf ein Gtundſtuck zur erſten Hypotheke 
geſuchf. Udreſſe A. Sintelligenz-Comtöir. een 

23. Die erwartte Sendung: neuer Bücher iſt eingetroffen; das neue Bücher 
verzeichniß iſt unter der Preſſe und wird Ende dieſer Woche zu haben ſein. Es 
wird unfere: Lefer: durch feine. Reichhaltigkeit überraſchen. 

i f Die Schnaaſeſche Leihbibliothek. 

24. Hundegaſſe No. 250: können Herrſchaften auf Speiſung abonniren. Die 
Speiſen find billig und ſchmackhaft zubereitet. . 

25. 2 Ein feſtes Haus mit 6 Stuben ſoll billig bei 150 Rtbli. Anzahlung 
ſofoit verkauft werden, durch den Commiſſionair C. F. Krauſe, Breitgaſſe 1103. 


BER a x 7 ; 5 k 
26. Ein gutes nahrhaftes Gaſthaus kann einem zahlungs. 
fähigen Manne verkauft oder vermiethet werden. Das Haus eignet ſich auch zu 
jedem andern Geſchäft Adreſſen unter Litt. A. B. C. weiden im Königl. Intelli⸗ 
genz⸗Comtoit angenommen: 
2. Das neden Langfuhr zwiſchen dem Mirchauſchen Wege und dem Jäſch⸗ 
kentbaler Wald liegende Ackerland von 12 Morgen ſoll verkauft oder morgenweiſe 
zur Bebauung und Benutzung in Erbpacht gegeben werden. Diejenigen welche dar; 
auf einzugehen gefonnen ſind, können bei Herrin Juſtizrath Zacharias, Wollweber⸗ 
gaſſe Nro. 1990: die näheren Bedingungen erfahren. 
28. Ein Haus in Langefuhr iſt aus freier Hand zu verkaufen. Nähere Nach⸗ 
richt engliſchen Damm Nro. 24,25. zu jeder Tages zeit. 
22 Eine geſunde Amme iſt zu erfragen Fleiſchergaſſe No. 81. 
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30. We“ recht fertige Putzmacherin findet ſoögleich fortdauernde Beſchäf⸗ 
a tigung in der Putzhandlung . N * 
3 Hartwich und Block, Kohlengaſſe No. 10351 = 2 


wa Wu muoret Demi m 

31.  Langgarter 208. iſt eine Vorderſtube nebſt Schlafkabinet mit Meu⸗ 
beln an Herren vom Civil oder Militair zu vermiethen und fogteich zu beziehen. 
32. Brodtbäukengaſſe 658. iſt ein Zimmer parterre mit Meubeltr zu Vermiethen:- 
33. Poggenpfuhl No. 358. iſt eine Stube mit Meubeln billig: zu vermiethen 
und ſogleich zu beziehen. i ; 

34. Langguſſe M 540. iſt 1 Stube und Kabinet billig zu vermiethen: x 
35. Langgarten 225. iſt ein meublirtes Zimmer an einzelne Perſonen zu verm;- 
36. Das Local im Gtundſtück Fiſchmarkt No. 1597., in welchem bisher und 
noch zur Zeit eine Material Waaren-Handlung betrieben wird, iſt von Oſtern 1843 
ab, wieder anderweitig zu vermiethen. Nähere Nachricht in demſelben Haufe. 


A u c t ii o m- a 
37. Freitag, den 2. Dezember c, sollen im Locale der-Navigationsschule;. 
an der Radaune No. 1712,13.,. auf Verfügung des Herrn Navigations-Direc-- 
tors, öffentlich durch Auction verkauft werden: a 2 
Eine Sammlung Seekarten, Land- und Sternkarten circa 350 Bände 
mathematischen und nautischen Inhalts,, darunter 114 Exemplare. Tobiesen 
Lehrbuch &e:,- eine Sammlung Zeichnen-Vorlege- Blätter,, Schiffbau - Zeich - 
nungen, Schiffbau, und Maschienen-Modelle,. s i } 
. » Bompasse: verschiedener Art, See-Octanten: und Sextanten, Thermo- 
meter und Barometer, 1 @bservations-Uhr;;1 Nirellir-Instrument, Log: und 
Loot-Maschienen,. 1 Astrolob, belegte Spiegel, Verdunkelungsgläser,. Tele- 
scope, Fernröhre,. 1 Spiegelkreis, geschliffene Libellen und 1 Hangelampe:;- 
Ein Boot mit Ruder, Riemen u. Segel,. 1 dito ohne Zubehör, 
1 eiserne Schiffs-Cambise, 1 schwer. u 3 Warp-Anker, Boots- Riemen und 
Segel, 2 Trosse, Pferde- u. Loot-Leinen, Taljen Blöcke, Bboyenz schwere 
Blei-Lobte, 3 Rollen mit Wrangen zu den Leotleinen; 1 Rettungs-Apparat, 
13 Hangematten u. eine Parthie altes Eisen. ER 2 8 
1 Glasschrank „Klapptische, Gartenbänke, Repositorien, Kasten, Auf- 
tritte, Thüren, 1 Treppe“, Holz-Geräthe, mehreres Küchen-Inventarium und! 
eine Parthie altes Holz, Bretter Ces. 48 { 
Verzeichniss der Bücher u: Karten ist täglich bei mir einzusehen: 
a 8 J. T. Engelhard, Auctionator;: 
Sachen zu verkaufen in Danzig: 
Mobilia oder bewegliche Sachen 6 
38. Go ddleiſten zu Bilder und Spiegeltahme, alle Sorten gebogene Gläſer 
zu Uhren, Wagenlaternen u. Spinde empfiehlt in großer Auswahl zu billigen Prei⸗ 
ſen $ Ernſt Jobelmann, Brodtbänkengaſſe Nor 6677. 
39. In Ottomin iſt jederzeit Sullminer Fichten⸗Klobenholz zu haben 


F — UN — 


„ Eine große Auswahl der neueſten Sackroͤcke 


8 Tuch, Buchski in u. Sibirien, Palitots in verſchiedenen Stoſſen, 
Oberröcke, Leibröcke, Beinkleider, Weſten, Comtoir⸗Röcke, Unterkleider, Winter Mützen, 
Schlipſe u. Cravatten ewpfiehlt bei anerkannter Reellität zu Birth billigen 


Preiſen das Eiſte Herten⸗Garderobe⸗ Win von Philipp Lowy, 
Holzmarkt⸗ und Bieithenthor Ecke No. 134 
NB. Beſtellungen werden unter Leitung meines Werkführers prompt beſorgt 


| und ausgeräßtt, Philipp Loͤwy. 


1. Ein neuer Handwagen iſt zu verkaufen Bootsmannsgaſſe No. 1173. 


. W Fortdauernder billiger Ausverkauf, 


Die beſten ſeidenen Regenſchirme die 5 Thlr, koſteten verkaufe ich mit 317 Thb. . 
fo wie Hut⸗ Hauben⸗ u. Ballblumen für die Hälfte des Einkaufspreiſes. 
M. M. Cohn's Wittwe, Iften Damm No. 1118. 
43. Geröſtete Neunangen ſiad ſchock ⸗ und ſtückweiſe billig zu haben Hinler⸗ 
Fiſchmarkt No. 1852, im Vogel Greif. 
4 3ten Damm No 1416. ſteht eine 6füßige 2 „zu 2 
Ein grauer 0 80 iſt ee 050 1320. 


45. 

SM A e 22550 20 2722777 5 252 X 2 ine 

Ei. Wintermüßzen in neueſter Form, = 
für Herr 


en und Knaben, fo wie auch elegante Mace empfiehlt 
— in großer Auswahl und zu wirklich billigen Preiſen 


= die Tuchwaaren⸗Handlung von B. Clement, 35 


zten Damm N 1423. 
90 JN X 2) 
Fee DRAN TERN 
andgrube N fette Schweine zum Verk ER 

1 0 Eine Quantität —— Dt 5 zu verkaufen Langenmarkt No. 498. 
49. Ein ſchwarz geſtrichenes Schreibepult nebſt grüner Tuchdecke und Dede 
— iſt zu haben Paradiesgaſſe No. 864. 

0. Ein ſchönes Sortiment politter Spinuräder ſteht Drehergaſſe No. 135% 
in Zeichen des gelben Spinnrades zum beliebigen Verkauf. 


51. Von den ſo beliebten Pilot⸗ oder Sack⸗Röoͤcken in reiten 
rg: ſtark und elegant wattirt, habe ich ein Probe-Sortiment zu Billigften Preiſen 
auf L agen. C. L. Köhly, 

Tuch waaren⸗ und Hertengaderobe⸗ Handlung. Langgaſſe No. 592. 


2 
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S 53. Von den ſo ſchnell verguffenen Ar — 

Wi: „ g a e Pal itot sn 
von feinſtem Tuche, und für deren Aechtheit garantirt wird, erhielt wiederum 2 
8 EA A. M. Pick, Langgaſſe f 
CCC 
51. Couleurte woll. Filet⸗Tuͤcher, Boas, Muffen 
und Caßawaika's fin Kinder, ſchwarze und graue 
woll. Strümpfe und weiße woll. Camiſdler für 
Damen empfing Auguſt Weinlig, 
8 Langgaſſe 403. 
7 Bei J. Kröcker Langgaſſe No. 364. ſind wieder eine große Auswahl ganz 


55 5 
moderner Pelzmuͤtzen für Damen in allen Farben vorräthig, als ſeidene von 
25 Sgt. an und ſchweren Atlas von 1 Thier 5 Sgr. bis 1 Thlr. 10 Sgr. ’ 

Große Nonnengaſſe No. 528. find ſechs junge Pudel billig zu verkaufen. 


56. 
57. Brillant⸗, Stearin⸗ und Wagenlichte billigſt 
bei E. A. Lindenberg, Jopengaſſe No. 745. 
58. Wollene und baumwollene Unterjacken, dergl. 
Pantalons und Socken in beſter Qualitee und 
moͤglichſt billigen Preiſen empfiehlt 

Auguſt Weinlig, Langgaſſe No. 403. 
% Noch eine kleine Parthie Tuche in auen gaben, vew 
kaufe ich um damit gänzlich zu räumen ſpott billig 


Neueſte Wintermuͤtzen and Deckenzeuge erhielt auf's Neue in 
Albert Hertel, Langgaſſe No. 540. 


größter Aue wahl 

d. Stahlfedern o Carl Held, James Perry & Co. 

Asswahl don 30 Sorten, varınter mehre neue, zu 115 bis 20 Sg.. 8 
dad Dutzend bed B. Kabus, Langgaſſe dem Rathhauſe gegenüber, 
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61. Langenmarkt No. 432. im Keller find Weihnachtslaternen zu derkaufen. 
62. Reine Roggenkleie wird im Spendhauſe billig verkauft. gr 
63. Buttermarkt 2093. find Spickgänſebrüſte und Sülz⸗Keulen zu verkaufen. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
Nothwendiger Ver kauf. . 
Das dem Uhrmacher Wilhelm Benſamin Off für das Meiſtgebot von 1100 
Rthlr. adjudicirte im Johannis» Thor unter der Servis⸗Nummer 1359. und No. 
37. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 751 Rthlr. 26 Sgr. 
8 Pf., zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur 
einzuſehenden Taxe, ſoll wegen nicht bezahlter Kaufgelder * 
den zwanzigſten Dezember e. a., Vormittags um 11 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle abermals verkauft werden. 
i Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


15 Getreide markt Preis, 
ER en den 28. November 1342. 
2 —— ... ————ͤ—— 
Weitzen. Roggen. Gerſte.] Hafer. Erb ſen. 
pro Scheffel. pro Scheffel. | pro Scheffel.] pro Scheſſel. ] pro Scheffel. 
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